
Anfrage der Ratsfraktion Die Linke 
 

zur Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 26.11.2019 
 
 
Die Anfrage der Ratsfraktion Die Linke, was die Verwaltung bis jetzt aufgrund des 
Beschlusses des Schul- und Sportausschusses vom 10.9.2019 in Sachen 
Neukonzeption der Sportehrungen unternommen hat und was der Stand der Dinge 
ist, wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Mit Beschluss vom 10.9.2019 hatte der Schul- und Sportausschuss die Verwaltung 
beauftragt, gemeinsam mit Bielefeld Marketing, dem Stadtsportbund und der Arbeits-
gruppe Sportehrungen eine Neukonzeption aller Sportehrungen zu erarbeiten. 
 
Daraufhin hat die Sportverwaltung in mehreren verwaltungsinternen Gesprächen 
Überlegungen zu dieser Thematik angestellt. Parallel dazu hat der Präsident des 
Stadtsportbundes dieses Thema Mitte Oktober mit dem Geschäftsführer der Bielefeld 
Marketing GmbH besprochen und vereinbart, erste Überlegungen zu verschriften 
und anschließend mit der Verwaltung zu diskutieren. 
 
Ein erstes gemeinsames Gespräch hat die Sportverwaltung am 21.11. mit Herrn 
Schulze, dem Vorstandsvorsitzenden des Stadtsportbundes, geführt. Dabei wurden 
die jeweiligen Überlegungen gegenseitig vorgestellt und sowohl gemeinsame als 
auch differierende Standpunkte ausführlich erörtert. 
 
Die Ergebnisse dieses Gesprächs sollen der Arbeitsgruppe Sportehrungen in deren 
turnusmäßigen Sitzung Mitte Dezember vorgestellt und dort erneut diskutiert werden. 
 
Der konkrete Termin für die Sitzung der Arbeitsgruppe, in der sowohl über eine 
Neukonzeption der Sportehrungen als auch über die konkreten Ehrungsvorschläge 
für 2019 beraten werden soll, befindet sich zurzeit in der Abstimmung. Die Einladung 
zu der Sitzung wird in den nächsten Tagen verschickt. 
 
 
gez. Middendorf 
 
 


